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U-flO f der Beilagen zu den sl'!nographischen Protokollen des Nationalrates 

XIII. Gesetzgebungsperiode 

Präs.: i 5. feb.1972 

der Abgeo~cd:::J.eten K2EnT 

v.nd GenoSS8Jl 

No. ,iJif-tY 

A n fra g e 
\ ..... 

t!((t(. t~{c_uJ.'f..~-, 

2..11 den Bund.esminister für 1831d- uriu. Forsb:!irtsche.ft 

betreffend Subventions politik 

L8"Ut n?rE)SSe fl vom 8.2. 1972 haben· 8ie, Herr Bundesminister, in Ihrer 

Rede, anl2.ßlich der Eröffnung de::c \'linter-Tagung der Landwirtschai'ts­

gesellschaft unter anderem die Forcierung der Subventions politik 

im: ;~aclll1en de:c Agr2"rpoli tile vertreten. i"{örtlich heißt es in der 

\!1?resse l1
: nDer Hinister zielte in seinem Heferat einc1eüt.ig auf 

eine -::iI 0-rC; ""-{"unO deT :~ub,ren+l' onq.,.,.oll· tl' Ir \I . ..... -- - ""'~- 0 ~- "-' ". V - ...... J::-' - .!\. •••••• 

:lI;s ist der Öffentlichke.i t noch allgemein bekannt, 

in der -ifex:"gal1e;enhei t gegen die 3ubventionslJolitik 

immer w-Lede:c kritisiert hat. Im Hel~bst 1970 vrurde 

daß 

i'rar 
-llOll 

die SPÖ 
und diese 
dp-~ 

~.l- S:PÖ-
Itegierung ein ~)ubventionsbericht über d2B Jahr 1969 dem J?arlament 

1'1."1.1971 :!IJö';'ienanteil erhält die Landwirt schaft 11 ,der Kurier am 

30.10.19'{'O IlE<:mptkunde ist c1ie Landwirtschaft ". Der Herr Bundes­

kanzler mußte in 3 lÜlfragebe8:utwOl.'tungen die Hangelhaftigkei t, 

~1idersp:cij.chlichkei t uilcl 11ertlosigkei t dieses Berichtes zugeben. 

daß ~it den derzeit vorhandenenTIaten eine 

Aussage über di.e ecb.t begün~tigteYl Subventions empfänger nicht 

möglich sei. :Sr sagte weiter am 1.4.1971, die vorherige Erarbeitung 

eines Subventiollsbegriffes durch ein \I!issenschaftliches Institut 

hätte die V-orlage diese Berichtes im Parlament um ein halbes Jahr 

verzögert. (JJies..:r;'äre die Voraussetzung für eine einigermaßen 

obj ekti ve Subventiol1sberichterst8"ttung). 

Diese Bericht i.lag dann 8 Honate unbeh2"ndel t im Paril:ament und 

erhielt in einer e:csten und letzten Unterausschußsitzung am 7. Juni 1971 

seinStaatsbegl'äbnis. Vergeblich \'lartet die Öffentlichkeit auf d8"S 

von der fä: am 18.Jänner 197-1 in Aussicht gestellte "Licht im Sub-

". 8ntionsdschungel", auf die "Tr8-11Sp2,renz der SubventionsvergabetI. 
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Die unter:('8~ctigten Abgeordneten rJ.chten daher an den Bundesminister 

für Land- und Forstwirtsahaft folgende 

A n fra g e 

1) Haben Sie, Herr Bundesminister, bevor Sie von der Forcierung 

der Subventionierungspolitik gesprochen haben, diese Aussage 

mit dem Herrn Bundeskanzler abgestimmt? 

2) ';lerm j~t, in welcher Form und ab welchem Zeitpunkt soll die 

geplante Forcierung der Subventionieruugspolitik, wie sie von 

Ihnen in Ihrer Rede anläßlich der Eröffnung der Winter-Tagung 

angekij}J.üiet vrurde, erfolgen? 

- ) • T ., ~ • T'T B d' . . . au C h ~.. . t· d ß d' ~.... 
j ~erQen ~le herr un ,esmlnls~er daTur eln're~en, a~ 'le fforderungs-

und :E!:,sif'::3ausgleichsmi ttel anders als derzeit (\-;ie dies vorn Herrn 

BundeslG3.i:'lzler in letzter Ze:Lt äng'c:kündigt v[orden ist) eiusesetzt 

werdel},? 

L) VJenn j8., in vleIcheT' Form sollen diese lVii ttel eingesetzt \·,rerden 

und 1/1'elche Betrüge v/erden für "1972 und 1973 di e einzelnen Haß­

nahmen erfo:cderlj.ch machen? 
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